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Liebe Leserin, lieber Leser!

Der heilige Johannes von Gott erstellte als 
einer der Ersten schriftliche Aufzeichnungen 
von den Krankenbehandlungen. Die 
Patientendokumentation hat also bei den 
Barmherzigen Brüdern eine lange Tradition.

Rund 470 Jahre später hat der Orden durch die vollständige 
Umsetzung der digitalen Patientenakte einen Meilenstein gesetzt: 
In allen unseren österreichischen Krankenhäusern, Alten- und 
Pflegeeinrichtungen wird die papierlose, multimediale digitale 
Patientendokumentation vollständig verwendet. Alle Daten, die 
während eines Aufenthalts in einem Krankenhaus oder einer 
Pflegeeinrichtung entstehen (Fieberkurve, Pflegedokumentation, 
Medikation, Röntgenbilder etc.), stehen nun für das 
Behandlungsteam auf einer gemeinsamen Oberfläche für Medizin, 
Pflege und therapeutische Dienste zur Verfügung.

Bei der Umsetzung dieses Projektes waren uns von Anfang an 
sowohl der Datenschutz als auch die Sicherheit der Daten ein 
großes Anliegen. Die Zugänge zum System wurden deshalb durch 
die Prüfung biometrischer Muster durch Fingerprintsensoren 
abgesichert. Dadurch haben nur speziell autorisierte und berechtigte 
MitarbeiterInnen Zugriff auf die jeweils für sie erforderlichen 
Informationen. Es ist auch nachvollziehbar, wer zugegriffen oder die 
Daten bearbeitet hat. Für den Fall von Störungen ist das System so 
konzipiert, dass die für die Behandlung und Betreuung erforderlichen 
Daten trotzdem rund um die Uhr verfügbar sind.

Mit dieser Form der Patientendokumentation haben die 
Barmherzigen Brüder die Digitalisierung im Gesundheitsbereich 
vorangetrieben – getreu dem Motto des heiligen Johannes von Gott 
„Gutes tun und es gut tun!“ (mehr darüber lesen Sie ab Seite 4).

Adolf Inzinger
Gesamtleiter der Österreichischen Ordensprovinz  
der Barmherzigen Brüder
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4 Meilenstein für die 
Gesundheitsversorgung  
In allen Einrichtungen 
der Barmherzigen 
Brüder gibt es nun die 
papierlose, digitale 
Patientendokumentation. 

Der Granatapfel
Symbol und Programm  
der Barmherzigen Brüder

Nicht zufällig trägt das Magazin der Barmherzigen Brüder den Namen 
„Granatapfel“. Die Frucht ist Symbol des Ordens. Darstellungen finden sich 
in allen seinen Krankenhäusern, Pflege- und Gesundheitseinrichtungen.  
Der Granatapfel ist ein uraltes Symbol der Liebe, Fruchtbarkeit und 
Unsterblichkeit. Im Wappen des Ordens wurde er mit dem Kreuz verbunden. 
So zeigt er symbolisch den Auftrag des Ordens: motiviert durch die 
christliche Botschaft (Kreuz) kranken und hilfsbedürftigen Menschen in 
Liebe (Granatapfel) Hilfe und Hoffnung zu bringen. Fo
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